
 
 
 
 
 
 
 

Herzlich Willkommen  
schön, dass Sie hier sind -  

zur Vorstellung  
 
 
 

Auf dem Dörnberg 13, 34289 Zierenberg 
www.gemeinschaft-lebensbogen.de 

05606 – 563 9073  
kornelia.fricke@lebensbogen.org 

 
 



 
Der Beginn  
2007: 5 Freunde vereinbaren Basiswerte  
April 2008: Freunde werden eingeladen - die Gruppe vergrößert sich auf ca 20 Personen 
– die Kartaus in Freiburg soll gewonnen werden. 
Lebensbogen beginnt... die Gruppe wächst zusammen..  
April 2011: Klarheit – die Kartaus in Freiburg wird nicht an Lebensbogen vergeben 
August 2011 – März 2012: die Schwarzwaldklinik wird geprüft 
    ein Kaufangebot wird abgegeben – es kommt nicht zustande 
Juni 2012 - Oktober 2013: 50 Ortsvorsteher zwischen Baden – Baden und Basel werden 
kontaktiert - manche Objekte werden näher geprüft – kein Objekt scheint geeignet.  
Unsere Vorstellungen und Kriterien für ein Objekt werden immer klarer…..  
Oktober 2013:  
erste Vorstellung des ehemaligen Jugendhofs Dörnberg: wir schauen es uns näher an... 
Januar 2014: erstes Treffen vor Ort:  
bis auf eine Person sagen alle ja zu dem Objekt – jetzt wird alles gut geprüft !!!! 
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Unsere 
Basisgedanken 

 
 
In den Gründungs- und Entwicklungsjahren hat uns die Einigung auf folgende Werte 
getragen:  
Wertschätzung – Verbindlichkeit - Gleichberechtigung - Einschließlichkeit 
Gemeinsame Ökonomie – Entscheidungen treffen wir im Konsens  
 
Diese Werte werden von uns allen mit getragen, sie sind sozusagen unsere Wurzeln, 
die uns weiterhin tragen. 
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Planung ist gut….  
So haben wir unser Konzept aufgestellt 

1. Projektidee 
1. Projektziel - Vision 
2. Werte  
3. Das Projekt/Die Gemeinschaft 
4. Entscheidungsfindung 
5. Angebote- und Arbeitsbereiche 
6. Projektökonomie 

2. Objektanforderungen 
3. Standort  
4. Projektteilnehmer*innen/          

Gemeinschaftsmitglieder/ 
BewohnerInnen  

1. Anforderungen an die einzelnen 
Teilnehmer*innen 

2. Auswahl neuer Teilnehmer*innen 
3. Einstieg ins Projekt 
4. Ausstieg aus dem Projekt  
5. Persönliche Vorstellung der aktuellen 

Projektteilnehmer*innen  

5. Externe Beratung 
6. Netzwerke 
 

7. Zeitliche Planung 
8. Rechtsform 
9. Finanzen 

8. Finanzbedarf bei Gründung  
9. Finanzbedarf nach Realisation bei Bestehen 
10. Art der Finanzierung 

8. Eigenkapital 
9. Fördermittel und Stiftungsmittel 
10. Fundraising 
11. Darlehen 

8. Bankdarlehen 
9. Privatdarlehen 

10. Besonderheiten  
8. Besonderheiten der Gemeinschaft und wie 

werden sie geregelt  
9. Termine und besondere Vorbereitung 
10. Pressearbeit   

11. Sonstiges und Anlagen 
12. Anmerkungen zum Finanzteil  
13. Finanzteil  
 



Jetzt klappt´s……..  

Februar – Mai 2015: Kaufverhandlungen mit dem Verkäufer 
Einbindung der Gemeinde/Stadt Flächennutzungsänderung - Gewerbe 
Einbindung des Landkreises  
Architekten inklusive Brandschützer eruieren mögliche Investitions- und Baukosten  
Einbindung Steuerberater – welche Rechtsform macht aktuell Sinn? 
Finanzierung mit der Bank – Businessplanerstellung  
Ist alles tragbar und machbar? Ja! 
Gründung der Lebensbogen eG 
Mai 2015: Verträge werden unterschrieben  
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Der Einzug  

 
01. August 2015: Einzug von 10 Personen und Übernahme des gesamten Objektes 
Mitte August 2015: Tagungshausbetrieb und Tagungshausgäste  
Strukturen schaffen – viele Abendgespräche - Abstimmungen 
 
Gemeinsam leben:  
jede Person hat ein eigenes Zimmer mit Bad ca 18 qm 
Gemeinsame Räume: Küche, Essraum, Wohnzimmer 
Große Außenfläche…… Feuerplatz 
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Unsere interne 
Gruppen-Struktur 
Wir treffen uns regelmäßig mit der gesamten Gemeinschaft: 
täglich zum Mittagskreis ca 10 Minuten um aktuell Organisatorisches abzuklären 
zur Besprechung von „Sachthemen“ und zur Weiterentwicklung unseres Projektes:  
wöchentlich zum Plenum ca 3 Stunden 
monatlich am „langen Dienstag“ ca 9 Stunden  
jährlich Klausurtage ca 4-5 Tage  
für die Pflege unserer Herzensebene und zur Stärkung der Vertrauensebene 
wöchentlich ein Abend Gemeinschaftszeit ca 2-3 Stunden  
4 – 6 mal im Jahr Intensivzeit mit externer Begleitung ca 2 Tage  
nach Bedarf individuelle Klärungsgespräche mit und ohne externe Begleitung  
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Helle Qualitäten als 
unsere gemeinsame 
Grundlage 
 
 
Herz-Verbundenheit, Grund-Vertrauen, Lebens-Freude, Wandel, Visionsraum, 
Verwirklichungskraft und Frieden. 
 
 
Diese Qualitäten dienen uns als Orientierung und Forschungsfeld! 
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Unsere 
wirtschaftliche 
rechtliche Struktur 
Lebensbogen eG:  
Eigentümerin der Gebäude und Betreiberin unserer Wirtschaftsbereiche:  
Tagungshaus seit August 2015 - Versorgung der Tagungshausgäste seit August 2016 
Büdchen und Vertrauenskiosk Oktober 2016 – Januar 2017 
Cafe Helfensteine und Vertrauenskiosk seit Februar 2017  
 
Projekt-Lebensbogen e.V. – gemeinnütziger Verein:  
Veranstaltungen in Kooperation oder von eigenen Mitgliedern 
 
Die Gemeinschaft Lebensbogen:  
Mieterin der privaten Wohnräume  - Mitglieder sind Genossen der Lebensbogen eG  
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Die Lebensbogen eG und die Stiftung trias 
Erwerb des Grund und Bodens durch die Stiftung trias      http://www.stiftung-trias.de 
Kauf der Gebäude durch die Lebensbogen eG                      
 
Vorrangige Ziele der Stiftung trias: Grund und Boden der Spekulation zu entziehen 
und Flächenversiegelung zu vermeiden.   
Gleichzeitig kompetente und seriöse Geschäftspartnerin an unserer Seite = Stärkung 
unserer Professionalität und Vertrauenswürdigkeit gegenüber Verhandlungspartnern 
Anteil des Kaufpreises in Höhe von 180.000 € muss für die Stiftung trias durch die 
Gemeinschaft eingeworben werden.  
80.000 € hat die Lebensbogen eG bereits eingeworben beziehungsweise selbst 
gestiftet. Es fehlen derzeit also noch 100.000 €.  
 
 
 

 
 



 
 
    

Tagungshaus 
Lebensbogen eG 

Es ist ein idealer Platz für Seminare, Tagungen, Fortbildungen, bundesweite Treffen und 
Kongresse, Musik-, Tanz- und Bewegungsarbeit und gemeinsame Urlaube.  
Wir haben derzeit 28 Betten in Mehrbettzimmer mit Gemeinschaftsbad sowie 47 
Betten in 2-Bett- und Einzelzimmern mit Bad. Für größere Veranstaltungen bieten wir 
kreative Lösungen. 
Wir haben Seminarräume in verschiedenen Größen, einen großen Saal mit Bühne, 
einen Raum für Stille und einen für Bewegung.  
 
Die Verpflegung ist vegetarisch und lecker und wird mit frischen Zutaten aus 
überwiegend biologischem Anbau, regional, saisonal und fairtrade zubereitet. 
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Das  
Café Helfensteine  
und  
der Vertrauenskiosk  

Unser Café Helfensteine dient als Ausflugslokal und ist am Wochenende und an 
Feiertagen geöffnet:  
Die Speisen und Getränke stammen überwiegend aus biologischem Anbau möglichst 
regional, saisonal und/ oder aus „fair trade“ Produkten. Alles wird frisch zubereitet, der 
Kuchen ist selbstgebacken. Die Speisekarte bietet Gerichte für Vegetarier*innen und 
Veganer*innen an, aber auch Fleischliebhaber*innen kommen auf ihre Kosten.  
 
Der Vertrauenskiosk ist an allen anderen Tagen der Woche geöffnet:  
Es stehen warme und kalte Getränke sowie Kuchen und Knabbereien bereit. 
Jede*R bedient sich selbst und legt das Geld in eine offene Vertrauenskasse.  
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Der 
gemeinnützige 
Verein  
Projekt-
Lebensbogen e.V.  

Aufgabe unseres Vereins: die Werte und Qualitäten, auf die sich die Gemeinschaft 
geeinigt hat, nach Außen zu tragen. Dabei spielt vor allem der Gedanke der 
Nachhaltigkeit eine große Rolle.  
Wir glauben, dass Bildung und Weiterentwicklung von Bewusstsein die Grundlage von 
persönlichem und gesellschaftlichem Wandel ist. Ein Bewusstsein für eine gemeinsame 
weite Welt, in der sich eine neue Kultur der Begegnung entwickelt und ein achtsamer 
Umgang mit Natur, Tier und Mensch selbstverständlich ist. 
 
Mit unserem Projekt möchten wir einladen zu Teilhabe, Inspiration, Freude, Erforschung 
und Austausch von Erfahrungen. Durch gemeinsam gestaltete Zukunftsvisionen und 
gebündelter Kraft können wir aktiv in Gesellschaft und Welt wirken. 
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Wir freuen uns über 
Unterstützung….. 

… für den weiteren Ausbau unseres Projektes 
… um einen Ort der Begegnung, des Austausches, des gemeinsamen Lernens und 
Erfahrens immer mehr auszubauen 
… um damit einen Beitrag zum positiven Wandel unserer Gesellschaft und unserer 
Welt zu leisten 
…. von Zustiftungen an die Stiftung trias  
…. Spenden an unseren gemeinnützigen Verein Projekt-Lebensbogen eV 
…. Sachspenden.. Mithilfe  
Jeder Beitrag bedeutet für uns eine Geste der Solidarität, ein JA zu unseren Ideen und 
eine Verbindung zu unserer Gruppe. Darüber freuen wir uns sehr -  DANKE! 
 
 
 
 



Ein paar Daten  
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Wichtige Entwicklungen von 2015-heute 2015  2016 2017 

Gemeinschaftsmitglieder Erwachsene + Kinder  13 + 2  22 + 3 20 + 1  

Übernachtungen im Tagungshaus 1.780 3.400 5.000 

Die meisten der 20 Gemeinschaftsmitglieder arbeiten intern in den eigenen Betrieben 
und sind über die Genossenschaft angestellt, einige arbeiten freiberuflich, ein anderer, 

sehr kleiner Teil arbeitet zeitweise außerhalb des Projekts.  
Es gibt folgende Arbeits- und Tätigkeitsbereiche in der Genossenschaft: 

Tagungshaus/ Verein/ Finanzen/ Buchhaltung/ Verwaltung/ Facility Management/ 
Seminarversorgung/ Hauswirtschaft/ Außengelände/ Café/ Vertrauenskiosk 



 
 
 
 

Kennenlernen der 
Gemeinschaft 

Im Moment wünschen wir uns jüngere Menschen und Menschen mit Kindern, die mit 
uns leben und in unseren selbstverwalteten Betrieben mitarbeiten wollen.  
 
Um uns kennenzulernen gibt es zwei Möglichkeiten: 
….ein zweistündiges Info-Café für alle, die einfach einmal erfahren wollen, wie wir in 
unserer Gemeinschaft leben, oder….  
….Leben und Arbeiten in der Gemeinschaft im Rahmen einer Gastwoche. 
 
Zurzeit: Tag der offenen Tür am 01. Mai – wir laden Sie herzlich ein  
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D A N K E 

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
Ich freue mich,  

wenn mein Beitrag Ihnen gefallen hat  
 

 


